Ki mon. 
Annahme ⸗Oureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Arupoki (G. H. Ulriti & Fo.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friebrichſtr.⸗ cke 4, 
in Grätz bei Herrn L. Streifand; 
in Frankfurt a. M.: 
6. 8. Daube & Gs. 


A. 103. 
Amtliches. 


Berlin, 1. März. Der König hat dem Wirthſchafts⸗ Inſpektor 
Bucher zu Piscin, Kreis Bromberg, die Rettungs⸗Medaille am 
Bande, dem bisherigen Amtmanne des Eder⸗Kreiſes, Kreis⸗Rath 
Neumann in Wildungen den Charakter als Reg.⸗Rath, dem Ober⸗ 
Buchhalter Titius zu Berlin den Charakter als Rechnungs⸗Rath, 
dem Kaufmann Michaelis Schleſinger zu Berlin den Charakter als 
Kommiſſions⸗Rath verliehen. 3 

Der bisherige Baumeiſter Johann Heinrich Schaper zu Allenftein 
O.⸗Pr. ift als k. Eiſenbahn⸗Baumeiſter bei der Oberſchleſiſchen Eiſen⸗ 
bahn zu Breslau angeſtellt worden. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 


Stuttgart, 2. März. Nach dem heutigen Bulletin über das Be⸗ 
finden der Königin⸗Mutter verlief die verfloſſene Nacht in Folge der 


Dad Abonnement auf dies mit Augnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
Abrlich für die Stabt Poſen 1%, Thlr., für gan 
Preußen 1 Thlr. 24% 1 — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten bed In⸗ u. Auslandes an 


ſtärker auftretenden Beängſtigungen und Fieberphantaſien ſehr 
unruhig. 
Wien, 1 März. Der Verfaſſungsausſchuß hat in ſeiner heutigen 


Sitzung beſchloſſen 1) daß zur Beſchlußfähigkeit des Herrenhauſes die 
Anweſenheit von 40 und zu der des Abgeordnetenhauſes die Anweſen⸗ 
heit von 100 Mitgliedern nothwendig ſein ſolle; 2) daß zur Aenderung 
eines Grundgeſetzes im Abgeordnetenhauſe die Anweſenheit von mehr 
als die Hälfte der Mitglieder und zwei Drittheil der Stimmen der 
Anweſenden erforderlich ſein ſollen. 

Trieſt, 2. März. Der Lloyddampfer „Apollo“ iſt heute Vormittag 
11% Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt hier eingetroffen. 

Baſel, 2. März. Von der Bevölkerung von Solothurn habend bei 
der ſtattgehabten Unterſchriftenſammlung in der Angelegenheit des 
Biſchofs Lachat, „wie die „Baſeler Nachrichten“ melden, 2156 Ultra⸗ 
montane ſich gegen 9716 Liberale ſich für das Votum der Regierung 
ausgeſprochen. 3000 Angehörige von Neuenburg haben am 1. März 
gelegentlich der Feier des 25. Jahrestages der Republik eine Zuſtim⸗ 
mungsadreſſe nach Solothurn geſandt' 

Brüffel, 1. März, Abends. Die Zentralſektion der zweiten Kam⸗ 
mer hat über den Geſetzentwurf wegen Wiedererwerbung des Eiſen⸗ 
bahnnetzes „Grand Luxembourg“ ſeitens des Staates Bericht erſtattet 
und fi mit 5 Stimmen für die Annahme des Entwurfs ausgeſpro⸗ 
chen; zwei Mitglieder der Sektion enthielten ſich der Abſtimmung. 


Paris, 28. Februar. Die „Union“ veröffentlicht eine Proklama⸗ 


tion des Infanten Don Alfonſo, Bruders von Don Karlos, an die 
ſpaniſche Armee, in welcher allen Offizieren, welche zu den Karliſten 
übertreten, höhere Grade verſprochen werden. Daſſelbe Blatt ſchlägt 
die Streitkräfte der Karliſten nach den ihm zugegangenen Mittheilun⸗ 
gen auf 35,000 Mann an. 

Verſailles, 1. März, Abends. In der heutigen Sitzung der 
Nationalverſammlung wurden vom Juſtizminiſter Dufaure Erklärun⸗ 
gen im Sinne der Aufrechterhaltun: des Paktes von Bordeaux abge⸗ 
geben. Nachdem hierauf noch mehrere Abgeordnete das Wort ergrif⸗ 
fen hatten, beſchloß die Verſammlunz mit 499 gegen 200 Stimmen die 
Generaldiskuſſion zu ſchließen und in die artikelweiſe Berathung des 
von der Dreißiger⸗Kommiſſion vorgelegten Geſetzentwurfes einzutre⸗ 
ten. In den politiſchen Kreiſen herrſcht die größte Spannung. — Die 
„Agence Havas“ erwähnt eines Gerüchtes, nach welchem der Herzog 
von Broglie den von der Dreißigerkommiſſion vorgelegten Geſetzent⸗ 
wurf zurückziehen würde. 

Verſailles, 1. März. Nationalverſammlung. Juſtizminiſter 
Dufaure ergreift im Namen der Regierung das Wort und erinnert 
zunächſt an die vom Präſidenten Thiers am 10. März 1871 gehaltene 
Rede, auf deren Grundlage der ſogenannte Pakt von Bordeaux 
beruhe. Die Hauptbedeutung derſelben liege in demjenigen Paſſus, in 
welchem die Republikaner und die Monarchiſten aufgefordert werden, 
beiderſeits ſich mit einer Waffenruhe unter den Parteien einverſtanden 
zu erklären. In gleichem Sinne ſeien auch die ſpäteren Erklärungen 
und Verwahrungen abgegeben worden. Die Republik beſtehe aller⸗ 
dings auch gegenwärtig nur als proviſoriſche Regierungsform, aber 
immerhin ſei dieſelbe auf geſetzlichem Wege errichtet worden. Ob die 
definitive Konſtituirung des Landes im republikaniſchen oder monar⸗ 
chiſchen Sinne erfolgen ſolle, müſſe der Zukunft vorbehalten werden, 
und habe ja auch der Präſident der Republik in der Dreißiger⸗Kom⸗ 
miſſion ſeine Meinung dahin geäußert, daß gegenwärtig weder zur 
Aufrichtung der Monarchie noch zur Ausrufung der Republik ſchon 
der richtige Moment gekommen ſei. Erſt nach der Befreiung des Lan⸗ 
des von der fremden Okkupation werde die Nothwendigkeit an die 
Verſammlung herantreten, ſich die Frage vorzulegen, ob ſie ſelbſt nach 
der einen oder der anderen Seite hin eine Entſcheidung treffen wolle. 
Der Redner ſpricht die Befürchtung aus, daß die Räumung des Lan⸗ 
des das Signal zu unausbleiblichen Unordnungen und Ruheſtörungen 
geben werde und giebt ſchließlich ſeiner Ueberzeugung Ausdruck, daß 
die Waffenruhe zwiſchen den verſchiedenen Parteien während der näch⸗ 
ſten Monate noch aufrechterhalten werden müſſe. Er vertheidigt ſo⸗ 
dann die Inſtitution der zweiten Kammer; was das Wahlgeſetz ans 
lange, ſo müßten in daſſelbe Beſtimmungen aufgenommen werden, 
welche die moraliſche Anwendung des allgemeinen Stimmrechts ſichern. 
Die Worte Dufaure's wurden von den beiden Zentrumsparteien mit 
Beifallsrufen, von der Linken mit Zeichen der Unruhe begleitet, wäh⸗ 
rend ſeitens der Rechten eine ruhige Haltung beobachtet wurde. Im 
Namen der Linken befürwortet Ricard die Geſetzvorlage der Dreißi⸗ 
ger⸗Kommiſſion, in welcher die republikaniſche Politik der Botſchaft 
weiter ausgeführt werde. Dagegen wird von Depeyre namens der 
Rechten dieſe Auslegung zurückgewieſen und zugleich das volle Ein⸗ 
verſtändniß mit den Erklärungen Dufaure's kundgegeben. Auch Larey 
ſpricht ſeine Mißbilligung der Auslegung Ricard's aus und verwahrt 
ſich zugleich dagegen, daß ſeiner Zuſtimmung zu der Geſetzvorlage der 


olener Zei 


Sechs undſiebzigſter 


Morgen ⸗Ausgade. 


Montag, 3. März 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Dreißiger⸗Kommiſſion die Bedeutung eines Hinneigens zu der Idee 
der Republik beigelegt werde. 

Verſailles, 2. März. Der Beſchluß der Nationalverſammlung, 
in die artikelweiſe Berathung des Geſetzentwurfs der Dreißiger-Kom⸗ 
miſſion einzutreten, iſt, nach der jetzt vorliegenden offiziellen Feſtſtel⸗ 
lung des Stimmenverhältniſſes, mit 472 gegen 199 Stimmen erfolgt. 
Die Minorität beſteht aus ungefähr 150 Mitgliedern der Linken und 
der äußerſten Linken und 50 der äußerſten Rechten angehörigen Depu⸗ 
tirten; 25 Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung. 

London, 1. März. Nach aus Rio de Janeiro eingetroffenen 
Nachrichten vom 5. v. M. waren der Miniſter des Auswärtigen Kor⸗ 
rea, und der Miniſter für öffentliche Arbeiten, Handel und Ackerbau, 
Baron d' Itauna, von ihren Poſten zurückgetreten und an Stelle des 
Erſteren der Vicomte Caravellas zum Miniſter des Auswärtigen, an 
Stelle des Letzteren der Deputirte Pereira zum Miniſter für öffentliche 
Arbeiten, Handel und Ackerbau ernannt worden. Der hieſige 
ſpaniſche Geſandte, Don Moret y Prendergaſt, hat feine Entlaſſung 
genommen. — Die katholiſchen Biſchöfe Irlands haben den iriſchen 
Parlamentsmitgliedern eine Adreſſe überſandt, in der fie die Zurlid- 
ziehung des Geſetzentwurfs über das höhere Unterrichtsweſen ver— 
langen. 

London, 1. März. Nach dem ſoeben veröffentlichten Bulletin 
hatte Graf Bernſtorff eine ziemlich gute Nacht und ſchreitet die Beſſe⸗ 
rung des Patienten fort. 

Konſtantinopel, 1. März. Wie aus Korfu gemeldet worden, 
hat Italien die hier feſtgenommenen, in contumaciam verurtheilten 
italieniſchen Verbrecher freigelaſſen. — In unterrichteten Kreiſen wird 
das Gerücht, daß Riza Paſcha zum Großvezier ernannt worden ſei, 
als mindeſtens verfrüht bezeichnet. g 

Ruſtſchuck, 1. März. 50,000 Mann find im Anzuge nach Bul⸗ 
zarien. — Mithads Ernennung zum Vari ſoll von der Pforte ven⸗ 
tilirt werden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
— . — — PERLE 


Brief- und Zeitungsberichte. 


Berlin, 1. März. Das Abgeordnetenhaus trat in die dritte Le⸗ 
jung über Aenderung der Verfaſſungsartikel fünfzehn und achtzehn ein. 
An der Debatte betheiligen ſich Proſchner, Schorlemer⸗Alſt, Reichen⸗ 
perger Koblenz) gegen, Virchow für die Vorlage. Der Kultusmini⸗ 
ſter betont, die Regierung werde durch Drohungen nicht von dem 
Ernſt und der Energie abſtehen, womit ſie die Vorlagen über die Kir⸗ 
chengeſetze in die Hand genommen und durchzuführen entſchloſſen ſei. 
Darauf werden die Artikel fünfzehn und achtzehn angenommen; über 
das ganze Geſetz findet eine namentliche Abſtimmung ſtatt, welche die 
Annahme deſſelben mit 228 gegen 108 Stimmen ergiebt. Das 
Haus erledigte darauf noch in dritter Leſung in Uebereinſtimmung 
mit den Beſchlüſſen der zweiten das Geſetz wegen Einführung einer 
Landeskommunalverfaſſung in die Fürſtenthümer Hohenzollern und 
das Erbſchaftsſteuergeſetz. 

— Wie bereits telegraphiſch gemeldet, iſt am Sonnabend in Berlin 
ein Droſchkenſtrike ausgebrochen, Veranlaſſung dazu gab ein 
unterm 20. Januar ſeitens des Polizeipräſidiums erlaſſenes neues Re⸗ 
glement über den Betrieb des Droſchkenfuhrgewerbes, welches am 1. 
März in Kraft treten ſollte. Ueber den erſten Tag deſſelben Sonn- 
abend berichten berliner Blätter Folgendes: 

Nur ſehr vereinzelt fand man eine Droſchke auf den Straßen, die 
dann ſofort von mehreren Parteien requirirt ward. Schon während 
der Nacht verweigerten die Kutſcher die Fahrt. „Nicht für alles Geld 
und für die ſchönſten guten Worte fahre ich,“ antwortete gleich nach 
Mitternacht ein Kutſcher zweien Herren, die in der Gegend der Petri⸗ 
kirche die Droſchke beſteigen wollten. Den Bahnhofsverkehr vermittelt 
Kremſer, Thorwagen und Privatfuhrwerke, die von dem Kommiſſar 
für das öffentliche Fuhrweſen eigens zu dieſem Zwecke gemiethet ſind. 
Außerdem haben ſich Dienſtleute truppenweiſe nach den Bahnhöfen be⸗ 
geben. Die Omnibuswagen ſind in Folge des gänzlichen Droſchken⸗ 
mangels vollſtändig überfüllt. Die Droſchkenkutſcher ſcheinen dieſen 
Tag feſtlich zu begehen, ob die Freude 8 lange für ſie dauern 
wird, iſt zu bezweifeln, denn, von der Polizeibehörde werden energiſche 
Maßregeln getroffen, dem Strike ein jähes Ende zu machen. 
Der Operationsplan dieſer Behörde wird ſich auf folgende Punkte 
ſtützen. Der $ 15 des Polizei⸗Reglements für das öffentliche Fuhrweſen 
vom 20. Januar 1873 verpflichtet nämlich jeden Konzeſſionär, feine 
Droſchke täglich entweder in der Zeit von 7 Uhr Morgens bis 12 Uhr 
Nachts oder von 12 Uhr Nachts bis 7 Uhr Morgens in Fahrt zu 
ſtellen. Der $ 51 des genannten Reglements beſtimmt nun: „Wer 
wiederholt den Beſtimmungen des Reglements entgegenhandelt, hat 
nach ohne Erfolg geſchehener Verwarnung, Entziehung der Konzeſſion 
zu gewärtigen.“ — Das Polizei⸗Präſidium iſt feſt entſchloſſen, auf 
Grund dieſes Paragraphen, jedem ſtrikenden Droſchkenbeſitzer nach ein⸗ 
maliger Verwarnung die Konzeſſion zu entziehen, und in dieſem Falle 
eine ſolche dem Betreffenden niemals wieder zu ertheilen. 

Gleichzeitig iſt eine neue Verordnung erlaſſen worden, wonach die 
Einführung eines Kontrollbuches, zu deſſen genauer Führung ein „Buch⸗ 
halter“ nöthig fein würde, den Konzeſſionären auferlegt iſt. 

Breslau, 2. März. Bezüglich der Unterſuchung über die Grenz⸗ 
verletzung bei der Kunamühle im Kreiſe Beuthen durch ruſſiſches 
Grenzmilitär meldet die heutige „Schleſ. Ztg.“, daß die ruſſiſchen Mit⸗ 
glieder der Unterſuchungs-Kommiſſion die ſtattgefundene Grenzverlez⸗ 
zung anerkannt und ſich bereit erklärt haben, für Wiederaufbau der 
zerſtörten Brücke, für Herſtellung eines neuen Grenzüberganges, ſowie 
für die Zahlung einer Entſchädigungsſumme von 3000 Thlen. an den 
verwundeten preußiſchen Grenzaufſeher Sorge zu tragen. 

Wien, 26 Februar In dem zwiſchen dem Bankier Syngros und 
der Geſellſchaft Roux⸗Serpieri über die Abtretung der Laurion⸗Berg⸗ 
werke abgeſchloſſenen Vertrage find, wie dem „Telegraphiſchen Korre⸗ 
pondenzburegu“ heute aus Athen weiter mitgetheilt wird, nicht blos 
die ſämmtlichen Rechte und Beſitzungen, ſondern auch die Schulden 
und Verpflichtungen der Geſellſchaft auf die Käufer übertragen wor⸗ 


* 


Jahrgang. 


Ana re 
Annahme Bureands 
In Beclin, Hamburg, 
Wien, Minichen, St. Gallen: 
Nudolph Most; 
in Berlin, Bresſan 
Wien u. Balel; 
Haafenfein & Vogler, 
in Berlin: 

3. Bılomeyer, Scho, taz; 
in Breslau: Emil Kuballı. 


1873. 


den. Hierdurch fol Frankreich und Italien jeder Juterveationsgrund 
benommen werden. E 
Madrid, 28. Februar. Die Nationalverſammlung beſchäftigte 
ſich heute mit der Fortſetzung der Berathung über Abſchaffung der 
Sklaverei auf Portorico. Die Nachrichten aus den Provinzen wer⸗ 
den von der Regierung nach wie vor als befriedigend bezeichnet. Aus 
Kadir wird gemeldet, daß im dortigen Hafen ein Zuſammenſtoß 
zwiſchen einem franzöſiſchen und einem ſpaniſchen Schiffe ſtattgefunden 


Inſergte 3 r. die f 


drelgeſpaltene 


hat, in Folge deſſen letzteres ſank und 92 an Bord befindliche Per⸗ a 


ſonen umkamen. 

Nom, 28. Februar. Der franzöſiſche Generalſekretär Ozenne iſt 
zum Abſchluß der Verhandlungen eines italieniſch franzöſiſchen Han⸗ 
delsvertrages hier eingetroffen. Der Papft weigert ſich beharrlich die 
Ernennung neuer Kardinäle vorzunehmen. 

London, 28. Febr. Unterhausſitzung. Holt kündigt die Einbrin⸗ 
gung eines Antrags auf Verwerfung des irländiſchen Univerſitäts⸗Ge⸗ 
ſetzes an. — Auf eine Anfrage Stapeltons erwiederte der Attorney⸗ 
General Mr. Colerigde, daß, ſo lange die ſpaniſche Regierung noch 
nicht durch England anerkannt ſei, die zu Gunſten von Don Carlos 
eröffneten Sammlungen als ungeſetzlich nicht angeſehen werden könn⸗ 
ten. — Eine Interpellation von Osborne, dem früheren engliſchen Ge⸗ 
ſchäftsträger in Teheran in Betreff der zwiſchen Rußland und Perſien ge⸗ 
ſchloſſenen Abkommens wird von dem Unterſtaatsſekretär des Auswär: 
tigen Viscount Enfield dahin beantwortet, daß im verfloſſenen Jahre 
allerdings von einem zwiſchen beiden Mächten getroffenen Ueberein⸗ 
kommen verlautet' habe, die Exiſtenz eines Vertrages über die Abtre⸗ 
tung perſiſchen Gebietes an Rußland ſei indeſſen ſowohl vom ruſſi⸗ 
ſchen als auch vom perſiſchen Geſandten in Abrede genommen. Dem⸗ 
nächſt würde die betreffende diplomatiſche Korreſpondenz dem Parla⸗ 
mente vorgelegt werden, wonach für Rußland bereits ſeit dem Jahre 
1862 an das kaspiſche Meer grenzende Gebietstheile beſetzt gehalten 
habe. — Auf eine Anfrage Gilpins gibt Viscount Enfield ferner die 
Erklärung ab, daß die Verhandlungen über den Abſchluß eines Aus⸗ 
lieferungsvertrages mit Portugal augenblicklich ſuspendirt ſeien. — Die 
Königin Viktoria hat heute Nachmittag der Gräfin Bernſtorff einen 
längeren Beſuch abgeſtattet und dieſelbe ihrer wärmſten Theilnahme 
verſichert. Das Befinden des Grafen Bernſtorff iſt am heutigen Nach⸗ 
mittage ein entſchieden befriedigenderes. 


Lokales und Provinzielles. 
Bofen, März. 
— Mord. Ein einarmiger, in unſerer Stadt ſehr bekannter Bett⸗ 


ler, Namens Andreas Schirmer, welcher ſich durch ſein Betteln allmä⸗ 


lig ſo viel erübrigt hatte, daß er ſich ein Häuschen in Jerzyce bei Po⸗ 


ſen kaufen konnte, dabei aber mit ungeſchwächten Mitteln weiter bet⸗ 


Gefängnißſtrafe wegen Diebſtahls an Hafer verbüßt hatte, beabſichtigte 
fein Haus zu verkaufen, und war zu dieſem Behufe Freitag Abends 
nach der Stadt gegangen. Sonnabend Morgens 6 Uhr fand man ihn 
erſchlagen vor ſeinem Hauſe liegend, zwei bedeutende Wunden am 
Kopfe; neben der Leiche lag ein blutiges Taſchenmeſſer. Als des Mor⸗ 
des verdächtig ſind zwei Perſonen verhaftet worden, darunter, wie 
man hört, die eigene Frau des Erſchlagenen. Es wäre wünſchenswerth, 
den Nachweis führen zu können, wo Schirmer ſich Freitag Abends auf⸗ 
gehalten hat. Alle, die darüber Auskunft geben können, werden gebe⸗ 
ten, Mittheilung auf dem Polizeidirektorium zu machen. 


Staats- und Volkswirthfehaft. 


telte, auch gelegentlich Diebſtähle verübte, fo 9 ex erſt neulich eine 


1 . 
4606, 1285, 3312, 3104, 
4132, 7152, 5641, 5656, 
„3139, 5219, 6449, 6533, 
893, 7696, 5235, 48, 2073, 


3373, 5122, 1014, 1441, 268, 2102, 3025, 6346, 
1797, 537, 6781, 6723, 4138, 3249, 
2330, 5492, 5563, 4507, 6738, 4751, 4135, 5358 
173, 6111, 5876, 6855, 5944, 1863, 3320, 6304 


2230, 2071, 4618, 105, 2140, 5066, 505, 4014, 6660, 6448, 6716, 37, 5999, 


6593, 4469, 3376, 738, 7798. 

Wien, 1. März, Nachmitt. 10 Uhr 5 Minuten. Kreditaktien 338, 
75, Anglo⸗Auſtr. 315, 00, Lombarden 188, 55, Napoleons 8, 71. Feſt 
eröffnend. Die Einnahmen der öſterr.⸗franz. Staatsbahn betrugen in 
der Woche vom 19. bis 25. Febr. 599,237 fl., ergaben mithin gegen 
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Verantwortlicher Redakteur Ur. jar. Walner in Poſen. 


Telegraphiſche Vorſen berichte. 

Köln, 1. März, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weizen 
belebt, diefiger loko 8, 10, fremder loko 8, 77, pr. März 8, 114, pr. Mat 
8, 11, pr. Juli 8, 10, pr November 7, 22. oggen matt, loto 6, 10, pr. 
März 85 3, pr. Mat d, 74, pr. Juli 5, 74, = November 5, 11. Rüböl 
höher, loko 124, pr. Mat 12, pr. Oktober 12½ 

Bredlan, 1. März Nachmitt 
100 iter 100 pCt. pr. April-Mat 173 Weizen pr. April⸗Mal 85. Rog - 
gen pr. April Mat 56, pr. Juni» Juli * pr. S piemder⸗Oftober 527. 
Räböl pr. April⸗ Mal 21, pr. Mal- Juni 22, pr. September- Oktober 2217. 

Bremen 28. Jebruar. Petroleum, Standard white loko 18 Mark. 


Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 


die ieh Woche des Vorjahres eine Minder⸗Einnahme von 


. Betreidemarkt. Spiritus pr, 


Hamburg, 1. März, Nachmittags. Hetreibe marki. W und 
Roggen loko fi. auf — ruhig · eigen pr. April-Mai 1. . 


1000 Kilo netto 248 B., 2474 6, pr Mal⸗Juni 126-pfb, pr. 1000 Kilo netto 
248 B., 247 &, pr. Jull⸗Auguß —＋ pr 1000 Kilo netto 242 B., 


Mai 23}, pr. Oktober pr. 200 Pe 714. Splritys ruhig, pr. 100 Liter 
100 pt. pr. März 1 pr. AprilsMat 45, pr. Juli⸗Auguſt 463. Kaffet 
fe, Unſaß 3000 S Betrsicum eubtg, 1 white lot 175 B., 

171 G., pr. März 17 4% pr. Auguf Dezember 18 B 
N London, 28. Fedruar. Getreidemarkt Herne 70 Fremde 
Buhupren feit legten Montag: Weizen 21,660, Gerſte 17,670, Hafer 
29,370 Quarters. 

5 + en eröffnete für ſämmtliche Getreldearten feft, aber ruhig. — 

etter: Fr 
London, 28. Februar. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Der 
Markt ſcloß für fämmtliche Getreidearten ſehr ruhig zu unveränderten Preiſen. 

Liverpool 1. Mä Kamtttags. Baumwolle (Schlußbder icht). 
10009 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 
Unverändert. 

Middling Orleans 9 ¾ middling amerikaniſche 91 fate Dhollerah 68, 
middling fate Dhollerah 64 .. middling Dhollerah ö, midling DäoNe 
rah 43, * Bengal 44, fair Broach 7, New fair Domra 7, good fair 
ee 74 Ans Madras 65, fair Bırnam 104, fair Smyrna 8, fair 

pan 

Upland nicht unter good ordinary April Mai Verſchiffung 94 d 

Mancheſter, 23. Bebruar, Nacmittags. lar Water Armuage 10, 127 

Water Taylor 12, 20r Water Micholls 135, 30r Water Gidlor 144, 30 r 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 14, 40r Medio Wilkinſen 16, 
r Warpcops Qualität Rowland 167 40r Double Weſton 173, 60r do. 
do. 19 Printers 4 % Bhpfb. 35. Mäßiges Geſchaft, Preiſe feſt. 

Amgerdam Mä z, Nachmittags 4 Ur 30 Minuten. Gelzeide 

Oma: ober). Weizen pr. Mai — pr. Oktober 341. Roggen 
pr. März 180, pe. Mat 1863, vr Oktober 193. 

Antwerpen, | März, Nachmittags Pi Uhr 30 Minuten. ®etretie 
Mark: (Schluß bericht). Weizen matt. Roggen behauptet. Hafer fle- 
f. Gerſte unveränd r. Betrole un- Markt (Schluß bericht.) Maffinir - 

tes Type weiß, oke 444 bz. u. B., pr. März 44 bz, 44 B, pr. April 43} bz., 
und B., pr. September 45 bz, 454 B., pr. September Dezember 455 bz 
46 B. Werdiend, 

F Paris 1 März, Nachmittage Preduktenmartt, Rabel 399. 

2 März 95, 25, pr. Mat- Junt 93, 50, pr. September, Dezember 93, 50 
el ruhig pr. März 70, 25, pr. April 70, b0, pr. Mal⸗Auguſt 71, 00 
une pr. März 52, 8 Better: Schnee. 


' Brodußten« Börſe. 


a Berlin, 1. März. Wind: W. Barometer: 282. — Thermometer: 


5% +. — Witterung: ſchön. — Roggen wurde am heutigen Markte zu 
beſſeren Preifen gemi rege ee daß auswärtige e den 
gehr ſonderl ich unterftügen K u behaupten wir glauben vielmehr, daß 
die Nachfrage auch deute noch meif hier am Platze ihren Urſprung dat. 
Die Haltunz blieb feſt bis zum Schluß Loko haben die Käufer feſten For⸗ 
derungen No aa müſſen, 1 75 Broife wurden aber nicht bewilligt. — 
Roggenmehl feſter. Weizen ſehr feft und neuerdings höher, do 
etwas matter zum Schluß. Gekündigt 4000 Ctr. Kündigungeprels 8357 
Thlr. p 1000 Kilogr. — Hafer loko gut zulaſſen, Termine höher gehalten. 
— Naböl wurde — weſentlich beſſer bezahlt. Es decouprirt fi 
der plötzliche Umſchwung als Wirkung eines gro iR. geplanten Hauſſe⸗ 
Manöver. Gekündigt 1200 Cir. Kändigungspreis 22 Hier. p. 100 Kilogr. 
— Spiritus ſehr feſt und etwas Kin 3 is Gekündigt 20,000 Liter. 
Kündigungspreis 18 Thlr. p. 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1680 Kiigr. 72—89 Rt. nach Quat, gef., ver dieſen 

Monat 84 B., Apriſ⸗Mal 1. 1 bz., Mai⸗Juni 83 5 bz, Iunt- Juli a 

88 873 dz, Juli 9525 . di, Sept. Ott 7 f bz. — Rogge 
Ioto per 1080 Rüge. 55— 59 Rt. nach Qual. —— ruſſ. 554, N. 0 Me 
574 ab Bahn bz., per dieſen Monat 554 by, Apri Wat 554— 54 5 „ Mai- 
Zan daß 55 ö, Zunt-Juli 54— a a 4690 a: bau 
Okt. 63-4 bz. — Oerſte loks per 1 
— Hafer Into per 1090 Kii. 39—49 N 2 — er oft- und weft 
preuß. 43 45, böhm. 42451. pomm. und uckerm. 44—46 ab Bahn bz., per 
dieſen Nronat —, April-Mai 444 % Mat-Juni aid b3., Juni Juli 46% bz. u. 
., 46 B., Juli. a 4534 8. u. G., 454 B Eebſen pr 1000 Kilge 
Rochwaare 47—54 al., Futter waart 42-45 Nt. nach Qual. 
Raps ver 1090 Ktigr. — W — RNäbſen ver 1000 Klleg: Kt. 
Leinöl Into 100 Kilge. ohne Faß 12227 Rt. — Nüp si loke pr. ı09 Kilogr. 
ohne Zaß 224 Rt. pes dieſen ag Be —+ br, März⸗April do., April-Mat 
22; 4b, Nat. Juni 22}—} bz., Sept. 1010 224 — 23 bz. Okt⸗Nov. 23 Rt. 
— Petroleum raffin (Standard white) per 100 Kiige. ml Faß loks 13 Mt, 
per die en Monat 12 Ri., Aprti⸗Mai 12 Na, Sept.⸗Olt. 12 bz. — Spi ⸗ 
situd pr 100 Liter a 100% = 10,600 % loko ohne Faß 17 N. 25 Sgr. 5 
der biefen Monat —, loko mit —, per dieſen Monat 18 Ni. 4—6 Sgr 
;. März April —, Aprtl- Mal 18 Nit. 13 16 Sgr. bz., Mai- Juni 18 Bt. 
14—17 Sar. ba, Junt⸗Jull 18 Rt. 24-26 Sgr. bz., Juli⸗Auguſt 18 Rt. 28 
Sgr. dz. Auguft, Sept. 19 Rt. 3—5 Sgr. bz. — Mehl. Weizenmehl Rr. : 
2 1 Nr. 0 u. 1 104-104 Kt, Roggenmehl Nr. 0 878 bfi. Mr. 

17471 Rt. per 185 Ktlogr. Wrti, unvetſtener: Sack. — Roggen. 
meh Ar. & u. 1 99 100 Kilgr. Brutto unverft. inkl. „ mer Dielen Winnat 
TR 28 Sgr. bz. März April do, Ayril.Mai8 8 Ni 4 Sgr. bis 8 Mt. bz, 


fefter 
= 

ft, p 
1G. 


5 . „ bs. . Juli 7 Rt. 29 „Juli do. 
ä en ee Ri. 29 Sgr. bz Bo 


(s Zult 81 
% Ben 1 8 


fe f 
7 200 


nr 
Bug ß > t 8. ee 5 8 3, Okt. 6 bg. ** DM: 
6 


—— — 


eteorologiſche Bebe range zu Poſen. 
an, Wind, | Wollenferm. 


trübe. St. Cu. 
beiter. St. 
trübe. St., Ou. 
trübe. St. 
trübe. Ni 
bedeckt. Ni. 


arometer 25 


Datum. Stunde I der Oſtſee. 


1. Ding Nahm 2 7. Bi 54 + 
. Abnds. 10 27- 7937 + 
Norgs. 61 27 75 

Nachm. 0 27 m 71 | + 


Ber: 


Abnds, 10] 27° Bu 50 | ＋ 108 
Norge. 61 27° 9% 47 ＋ 104| 


Waſſerſtand der Wartbe. 
Poſen, am 1 Mirz 1873 12 ut Mittags 128 Meter. 


2 * 


80 


— ———— ͤ— . pZw— ¶—Dw-(k(-⸗-'xo'Ä — v 
1: eg a ar ; sr 4% Wernkten. 3 


N Breslau 1 Mar 
PR 121. do neue —. Bberſchleſiſche 2%}. ‚Rechte Oder ⸗ Ufer. 
St A. 12 f. do. do Prioritäten 1261. Lombarden 115}. Aiallener 65}. 
b Silb-rrent: 685. Rum ter 454. PBresl. Diskontobank 1244. do. neue — 
do Wech⸗lerkank 35 Schleſiſche Bankverein 165. Sch eſiſch⸗ Centralbabn 
— Bahr Effekienbhonk —. Kreditaktien 2081. Laurazütte 267. Ober⸗ 
7 ſchleſi cher E fenbahube 166. Dekerseih Banknoten 911 Ruſffiſche Bank. 
0 noten 823 real, Maklerbank 1604. do Makler ⸗B.-Bak —, Provinz⸗ 
Ma lerbenk 051 Schleſiich: Vereinsbank 108}. — Bankverein —. 
1 * Bank 103. Oſtd. Produktenb. —. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 1103. 


Lietegrayhiſche Korreſpondenz für Nonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 1. März, Nachrelttags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feft B aunceu Straßwalchener Stammaktien 1753. do Briortiäten 7941 — 


2 
Pe 
h Nach Shih der Börfe: Kreditaktten 3642, Branzofen 359%, Lombarden 202, 


Silberrente 6°. Renisls 92%. Italien. 5 proz. Rente 65. Lombarben 17 Tüͤrkiſche Der Dampfer des Beldifien Llevd „Frank in“ iſt deute von bier rad 
E ne Lombarden 2024. Nordweſthaßs 2344 Krrsitakten 365. | Anleide de 1865 54. 6 pr Zac de 1869 66}. Iprozent. Türken | Stettin abgegangen Der derſelben Sjefgaft angehörige Dampfer „Hum⸗ 
5 ürten 5 1 MWilberrente 684. 1860 en Loe 971 1Btder Bonle - . Um. | Bonds 945. G ret. Nerety. St- vr. 1882 924. | bold“ wird drmir[ben am 4. März folgen “ 


Berlin, 1 März. Die Pörfe war heut fen und im Allgemeinen 
wohl antmirt; in Franzoſen faud lebdaftes G ſchaft ſtatt. Fords waren 
Mil und fe. Banken mehr gefragt, Zentralbank für Induftrie, Meininger, 


s Ausländiſche Fonds. 


Derlin, den 1. März 1873 Newport, Stadtanl. 7 974 8 
9 do. er 6 104 1 8 
inn. r. Looſe — 4 
Dentfpe onde te Guldged e | 60 dn 
h Ital. Tabaks⸗Odl. 6 | 4 dz 
Kordd. Bundesanl.](6— — Do. Tab.⸗Atkt. 70% 693 G 
55 TLerlelmirte Anl. 4304 T 54 Drfier, Pap.⸗Rente en 664 dz G 
illige Anleihe do. Silberrente 681 53 


ri : 
Saas 34 904 65 


St Anl. 185534127 bz be . —Verlooſ. 
kn 40 Thlr. Ovl.— 727 G — G. 927 B 
5 36 835 bz Poln Schatz⸗Obl. 4 & 771 bz U 
99; bz 1 5 95 B [77 * 
106 G fdbr. In S. R. 4 77 @ 5%, 77 
4,1102 8 x art. O. 500f£.14 11035 & * 
84 do. Ligu.⸗Pfandbr 4 Verlooſung 
102 8 Kaab-Grazer Looſe! | 844 8 
Ei Franzöſ. Rente 5 88-8 ba 
} 5 Zukar. 20 Fres. Sooſe - — - 
; Numän. Anleihe 8 — — kl. 100 
4 92 Namän. Eiſenbahn 5 453 m & 
431013 bz Ruff. Bodenkred. Pf. ö B 
3 8 do. Nikolai Oblig. 1 78 etw bz 
92 bz G Rufl. a 4 92 4 
4411008 d5 5 92 & 
— — 4 77 5 914 8: 
31 82 48 Neue rufſ. engl. Anl. 3 675 @! 
9. neue 4915 bz — 5. Stiegl. Anl. 5 773 8 
Poſenſche neueld 914 bz o. 6. 5 91 3 
leſiſche 83; G Pre. unleihe de ga ö 1293 55 
81K 63 de 6605 11314 G 
4 9 8 Türk. Anleihe 18355 | 534 8) 
a 91 8 Türt, Anleihe 19698 64 


55 
do. Eifend. Looſe 3 1757 En 43 


Kur⸗ u. Neum. 4 96 ba Ungariſche Looſe — 635 bz 
oſenſch 94, bz Bauk⸗ und gredit - Aetien und 

Pelle 947 2 Autheilſcheine. 

Rhein -⸗Weftf. 98 G - 
Sächſſche 955 bz And. Vandes⸗Bk. 4 ine = 
h 94 G yet Sprit( Wrede) 5 | 835 ba 

Barmer Bankverein 5 1237 5 G, 
Berg. Märk. Bank 4 104f bz 
Berliner Bauk 4 115 bz 
f do. Bankverein 5 158 bz 1 
Berl. Kaff Verein 4 294 bz G. 
Berl. Handels. Geſ. 4 154 55 2 
B. Wechslerb. 60% 5 70 63 
Bresl. Diskontobf. 4 11213 bz 8 1.— 
rung er A = = 
ad. 35fl. Loo. — — raunſchw. Ban 
Dane: an. 4114 % Dremer Bank 4 1754 ® * 
Bar. Pr. Anleihe 4 Ziehung Centralb. f. Hd. u J.5 1124 bz 
5 un — Bräm.- Codurg. Kredit⸗Bk. 4 |1055 ba 
Anl. a 20 Thlr. — 253 * Danziger Priv.⸗Bk. 4 113 63 
8 1074 8 Darm Räbter Kxed. 4 12 b 
52 63 B Darraſt. Zettel⸗Bk. 4 112 5; 
cklenb. Exutbs, 84 dz 8 5 — VD. a 
5 2 1.85 — Berl. Depofitenbext 7 94 5 
981 B Bic Are. 16 bz G 


Sunsesanleige —. Amett⸗ 
Franzoſen neut 306, Berliner 
3 Wechs lerbank 1033 


Baxtige Auietze 78} Ungarische Veoſe 
kaner de 1882 968 Franzoſen alte 3593. 
Bankverets 159. Frankf Baykver eln — 


Centre lbank —, Newporker 6 pres Kalel d. 9 

Frankfurt a. M. 1. Marz, W S 
Amerikaner 95g, Krediteftſen 364, 1860er Voaſe 973, wzoſen 3587, 
Salizie: Sant mbarden 2014 Siiberrente (85, Bapierzınte, 65 Dale 


Siberrente 74 25. Bantaltien 983, 00. Krepttaktlen 339, 26. rg 
Fan, 42 00. * Saltzier 228, 75. Roromelbahe 218 00. Bonbon 109 


8 4 92 10. 85 Weſtbahn 240, CO, Rat. 
2 15 188, 25. 18597 Looſe 104, 75 u Eiſendahn 188, 50. 1864r 
—, Untonbank 247, 50. Auſtro⸗türkiſche 129, 00, Napoleon 


8, 70 Giifeteihbehr 145, 00. 
London |. März Nachmittags 4 UM. Sehr zubig. 


 Distosto, Prov⸗Diekonto, Effener Kredit, Zentralbaubank, Deuiſche Bank 
Nie de ſchleſ. Kaſſenverein, Wichelerbank in gutem Verkehr. 
papieren waren Bergwerks Aktien beliebt. 


Dede & En, (. en Voſan 


Von Induſtric⸗ 


66, BET Antelie de 1871 88, 75 weiche Siehe de 1872 90, 5 — 
Rente 65 90, Franzoſen 773, 75, Lombarden 441, 25. 


Faris, 1. März Nachmittags 3 Uhr, Be 
t.) 8 Rent: 57, 00. 


(Sclußkurf Anleihe de 1871 90 80. 
Auletde de 1872 88, 80. Au leide Mergen — - 


Italſen. dpror. Rente 


65 70. de. Tabaks Düligatiower 862, 60, Frarzoſen (gef) 775, 00. do. 
venue — — Oeßterk. Norbweftbahn — Lomba diſche Eiſendahn⸗Aktien 
442 60. de. Prierttakn 255, 00. Türten de 1865 55, 12. do. de 1809 


340, 00. Tarkenlosſe 180, 00 Goldagio —. 


„ 2. März, Abends 6 Uhr. 


Reershorf 8 ö 
rungen des Goldagiss 154. niedrige 43 June in Fe 


Wichſel auf London in old 
83 Goldagto 43 ½ Bonds de 1885 1164 do. neue 3 755 
1 


d. 1865 1163 Erie 
500. Raf 
Havannabzuder Rr. 


ohn 65. Illinois 1223 umwolle 201 
8 in Newyork 20% do. do. Philadelphia 184. 


Etſendehnen feft, Koln Mindener ziemlich, Breft⸗ Rajewo und Rhein⸗ 
Nahe recht animirt. Priori äten feſt, inläadiſche durchweg höher und belebt, 
Wechſel ſtill und wenig verändert. 


Disk. Kommand. — 29° 3 in-Mind. do. Wiſenbahn-Aktien and Stamm Sovereigns — 6. 22 @ 
Safer Rreditbant 8 . — 5 do. F, e „ 13 Prioritäten. ag — 40 1 
eraer Banz 3 Dalle⸗Sorau - Bub. 3 Kachen-Waftrigt 4 47 ö p. yd. 
Gmb. O. Schuster 4 130. 88 & Märkiſch⸗Poſenen 5 — — F 5 1180 * bz Dollars — 1. io 
Gothaer Priv.⸗Bt. 4 |1205 ba Magdeb-Halberft. 44954 © Amflerd u. Rotterd. 4 103 bz Fremde Noten 
Jannoverſche Ban 11 G de. do. 1805 4% 998 @ Bergisch Märkische 4 123 3 do. (einl. in Sepz) — 99 55 
Tönigsb. ere 4 967 53 do. do. 5 1027 G Zett ehe 4 207 f 26 Deſterr. gr 92 97 
Lelpt d d hr "> en en h 155 05 G Berlin. Görlig 4 1651 83 Ruffiiche | 82 
Luxembu an € — * 5 1 
abe Privatbt.14 108° 8 de. S dei, 9% %% 4g af. (ur) 3 % . Wefekkuste ber. ir 
Meininger Kreditbk. 4 154 — . — | do. e. I. u. II. Ser. 4 934 G Areſt⸗Kler⸗ 5 740 8 3 Dauldistont 4 
Moldau Landesbk. 68 do. eon. III. Ser. 4 | 914 bz G Ireslau. Warſch. St 5 57 Amſtrd. 250 fl. 10 T.. b 1234 8 142 
Zorddeutſche Bank 4183 G IV. Ser, 44 — — Jerlin- Hamburg 4 229 95 do. 2 M. 5 139 f 63 
Oftdeutſche 1035 br ® Ri 97 Zweigb. 5 | 805 & Berl. Poted.⸗Magd. 4 15 eim 55 8 Bamb. 200 M. & 8.4 — — 
do. Produktenbank 2 Oberſch. Lit. A. O. D. 4 92 8 Berlin Stettin 14 911 85 do. 2 M. 4 — — 
Orſtr. Kreditbank 5 208 -- bz do. Lit B. E. 33 8348 Böhm. Weſtbahn 5 4 W A, 8 London 1 er. 3 M. 330 6. 207 bg 
re Ritterbank 4 112 & do. — F. G. H. 4 99 @ Breſt- S raſemo 5 Paris 300 Fr. 10 T. b | 73 8 
aſener Prov.-Bk. 4 112 & do. Em. v. 1869b 10 2 Dres, Schw, Arb. 4 42058 3 1116 de. 390 Fr. 2 M. 4 — — 
0. Pr. Mechsl. Diek.5 99 & 2 44 in- 4 167K 63 ® Wien 159 fl. 8 T. 6 925 bz 
Breuß. Kredit⸗Anft. 4 142 bz ® * dt . 4 911 65 bz do. Lit. B. 5 1057 3 G do. do. 2 M. 6 917 @ 
Preuß. Bank⸗Antb. 4319 55 8 u Crefeld Kr. Kempen 5 | 5x} 61 G Augsb. 100 fl. 2 M. 43 56. 20 @ 
Di. Ctr.⸗Bd. * Sat 65 Sei K 3 207 8 Salt. Carl-Ludwig 55 a 100fl. 2 M. 4 — — 
Roftoder Bank 15 55 @ Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 2537 5; Halle Sorau 4 65 eiw bz eipzig 100 Thlr. 8ST. 6 994 8 
Sächſiſche Bank 4 150; 4 G do. Lomd. Bond 6 99 @& do. Stammpr. d * o do. 2 M. 44 — — 
Schleſ. 4 61 G do. do. fällig 18756 993 5 Haunov. Altenbecker 5 ge Isa eterdb, LOOR.3M.|6 | 90 ba 
Te eln — 1127 8 do. do. fällig 1876/6 | 99% bz Köbau-Bittau 40 93 ſchau 90 R. 8 T. 6 82, z 
Se eee, eee, e ee 
eimar. N reu * f Ludwigshaf.⸗Berb. 4 195 es 
beh. Geh Ger 2% 4 120, 8 "Doeraufers. 1. 6 1024 @ ee 75 2 e 
322 —— | Rhein, Pr. Oblig. 4 | 918 & MärkiichePofen 593 bz n- Münchener 
Ans und auslämdiſche Prioritäte⸗ do. v. Staate gar. — do. Prior. St. : 82 b Fewerr 23 1. 2320 @ 
Obligationen. do. III v. 1858u. 64% 994 @ Nagded. Hal 4 136 4 8 ‚Berl, J. — — 420 8 
ie A fr © Won Aae v8.9 4% @ dae e e e e 
en- Ma a e 5 Magdeb. 2 
ee Gu. 5 We ff C40 8 rg 4200 0 Stel. Nat. .- B. G. 128 8 
do. III. Em. 5 08} 8 Schleswig 44198 & Mainz⸗Ludwigöh. 4 1751 Berk. Ecbengv.-Geſ. — 660 
i 2 9957 & Stargard 5 4 90 bz G Münftee⸗Hammer 4 9061 3 Concordis in Cöln 567 G 
Ser. (con v.) al — — do. Em. Ai 99 Niederſchl. Rärk. 4 | 964 & Magde. , 106 G 
II. Ser. 34 v. St. g. 3 83} @ do. III. Em. 99 Niederſchl. Zweigb. 4112 G Berl. Hagel 1148 9 
io Lie f. 3 836 @ Thüringer L Ser. | 91 8 d. & gar. 4 | 778%; Mane a ee 50 
do. IV. Ser. 44 39 vj do. II. Ser. a3 9 © Stammpr. 5 | 725 53 Turing. Jeuer, Leb. 
do. V. Ser. 4 995 63 do. III. Ser. 4 — — Oharberm St. gar. Z f vll. 77 bg u. Transp. Beef. — 94 
do. VI. Ser. 995 83 do. IV. V. Ser. 4 9 G De rſchl.Lit. A. u. C. 3 225 7 Berl. Papier- Fahr. 9% etw bz G 
— „inf.16 — — Galiz. Karl. Ludwd. 6 98 & Litt. B. [3819024 63 Berlin. Aquarium. — 02 29 
II. Em. 4 — — . Ae 71 8 Def Lenz Staaten. 5 205 o Ber Janna ben. — 125 8 8 
beg a. 93 W — 14 — 5 805 bz Oeſt. Südb. (Lom) 157-12. 88 Berl. Zichortenfabr. — 1174 9 
99¹ G II. Em. |6 721 53 Oſtpreuß. Suddahn 4 48 5 Berl. Brauer T vol — 11.4 u 8 
hei Se 6 5 = 4 G Nb Bolsgoya 81 b do. Stammpr. 5 75 Ki 5 Brauerei Moabit 99 
52 1 Kaſchan Oderberg 5 86 bz Rechte Oderuferb. 5 28 bz G Berl. Bockbr -1104 6, & 
Mähr. Schleſ.Zetrb. ö b 8 1 do. do. St. Pr. 5 12448 Brauer. Paßenhofer— 125 @ 
25 B. 4 as Ungar. Oftbahn 5 | 724 @ deten Pars. 4K 815 53 Brauerei(ötesmer.)) — 78 7 
Berlin, Göckiper 5 in do. Nordofbahuld | 765 G Rheiniſche 1557 5% Maſck.- Jeb. (ende — 934 bz L— 
| 1 Hamburg 4 Deft, Nordweſt 5 893 bz St. P. Lit. B. v. St. g. 4 941 65 Fabre Schering 29 5 @& 
II. Em. |4 93 8 Oſtrau Friedland 5 90 B Rhein-Nahebahn 4 | 468 53 855 us Maſch.⸗Jabr. 7 b 
Beil. Potsd. Mad. Pr 5 865 23 Auff. Eiſenb. v. Sr, 6 941 65 Eid. Eifenb, 101 P, 
Lit. A. u. B. 4 — ow - Azom 5 96 bz Stargard-Poſen 43 1 2 5 Fenrd. Ontta- P. — 80 3 4 
Lit, O. 4 92 3 G Jelez⸗ Woron. 5 292 bi G Schweizer Werts. 4 15 G Freund Maf Jabr.— 123} bz ®j ce 
2% Sucha. 914 bj Kozlow⸗Woron. 5 — 55 G do. Union 281 5 b Hanno Maſchinen— * 
III. Em. 4 90 5 G Kursk. Cparkow 5 | 954 85 Thüringer 4147/7 2 fabrie (Sgeſtorf) —123 bz 3 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 11014 bz Kurs- Kiem 5 2 N 0.96) do. B. gar. 4 89 G en. - u. Laurahiltte — 287 b G 
50. VI. Ser. do. 4 | 914 61 Mosto-Rjälan 5885 G [| Warſchau⸗Aromb. 4 — — Nosvs, Papier extabr, 100 b 8 24 
Aresl. Schw. Fr. — 904 bi aſau-Kozlow 5 | 96 1 „a Warſchau-Wiener |d ! 863 h G Stobisal. Lamp.-J.— 748. 1 
Föln⸗Krefeld 440.99 2 chuja-Jvanom 5 95 bz rn Dale. Königsberger 
Köln- Mind. I. Cm. 43100 @ Ge een 6 92 30 Veld. Silber- und Papier- Selb: Mn Gch. 100 ½ 2 
do. M @m | - — Heine |5 Hi ER Friedrichsd or u 7 Schl ein. (Kramfia 1901 3 8 
do. do. 4 914 @ aankben ag 5 0% B I Goldkronen 15258 (Ned d 124 B. ; 
de. III. e 911 & ine 5 8 Sauisd’ ar Ztiote & Bei, Sang. Plaz 1136, UW @ 2 


